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An die Vorsitzenden 
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Velbert, 7.01.2020 
 
 
Anwohnerantrag  

- Tempo 30 auf der Parkstraße zwischen Friedrich-Ebert-Str. und Uelenbeek 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender Küppers, 
sehr geehrte Mitglieder des Bezirksausschusses,  
 
wir als Anlieger der Parkstraße beantragen hiermit folgende Maßnahme: 
 

Beschluss Bezirksausschuss Velbert-Mitte: 
- Einrichtung einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30 auf der Parkstraße zwischen 

Friedrich-Ebert-Straße und Uelenbeek 
 
Begründung: 
Die Parkstraße in dem Bereich zwischen Friedrich-Ebert-Straße und Uelenbeek ist geprägt durch die 
alten und sehr großen Bäume entlang der Straße, die die Übersicht der Verkehrsteilnehmer erheblich 
negativ beeinflussen – insbesondere die Einfahrt und Ausfahrt von den Grundstücken der Häuser 9 bis 
13 sowie von der Straße Am Diek sind beeinträchtigt. Dieser Bereich der Straße verfügt über 
Zuwegungen zum Herminghaus Park sowie dem Parkbad. Aufgrund dieser Position und nicht zuletzt 
durch die nahe gelegene Grundschule ist dieser Bereich stark frequentiert durch Schülerinnen und 
Schüler und Familien. So umschließt dieser Bereich der Parkstraße mit der Uelenbeek, der 
Cranachstraße, Am Diek und der Günther-Weisenborn-Straße den Herminghaus Park. Die anderen 
Straßen mit direkter Zuwegung zum Herminghaus Park haben zurecht bereits eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung Tempo 30 bzw. sind verkehrsberuhigt. Aktuell gibt es auf der Parkstraße 
lediglich einen kurzen Bereich am Parkbad mit einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30. 
Sicherlich steckte damals eine gute Absicht dahinter, aber aktuell führt diese Tempo-30-Insellösung 
eher zu ungewollten Situationen: Die Autofahrer von der Friedrich-Ebert-Straße kommend 
beschleunigen bergrunter sehr schnell auf 50-60 km/h und müssen dann kurz vor dem Parkbad stark 
abbremsen. Aus anderer Richtung kommend erfolgt ebenfalls die Abbremsung auf Tempo 30 auf der 
Höhe des Parkbades und danach eine Geschwindigkeitsbeschleunigung auf Tempo 50 bergauf. Diese 
Situation ist nach unserer Ansicht ökologisch und ökonomisch nicht sinnvoll und sollte unbedingt 
geändert werden. Dabei kommt erschwerend hinzu, dass die Autofahrer jeweils beim 
Beschleunigungs- und Abbremsungsprozess eher abgelenkt werden und durch die sehr großen Bäume 
entlang der Straße nicht jederzeit einen Überblick über die Fußgänger insbesondere Kinder haben. 



Deswegen halten wir in diesem Bereich die Einrichtung einer Geschwindigkeitsbeschränkung auf 
Tempo 30 für dringend geboten, weil hierdurch die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer erhöht wird 
und die Autofahrer zu einem ökologisch und ökonomisch sinnvollerem Fahren geführt werden.  
 
Zusammenfassend kann Folgendes festgehalten werden: 
Durch die Einrichtung einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30 wird Folgendes erreicht:  

- Einsparung von Kraftstoff durch das Vermeiden unnötiger Brems- und 

Beschleunigungsvorgänge 

- Deutliche Reduzierung der Lärmbelästigung durch den Wegfall der Beschleunigungs- und 
Abbremsungsprozesses 

- Vermeidung von Missverständnissen, da die zur Zeit existierende Insellösung Tempo 30 am 
Parkbad durch eine einheitliche Regelung harmonisiert wird 

- Erhebliche Reduzierung der Emissionsbelastung 
- Erhöhung der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer insbesondere der Kinder   

 
In der Anlage erhalten Sie die mehr als 50 Unterstützungsunterschriften der Anlieger der Parkstraße 
sowie zur besseren Veranschaulichung eine Skizze der aktuellen Situation.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Namen der Anlieger der Parkstraße 
 
 
 
 
   Dominic Böhmer                Önder Dülger 
 
 
 

 
  



 


